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Liebe Kameraden! 

 

Auch 2021 war wieder durch das COVID-19-Virus und die politischen Maßnahmen zu dessen 

Bekämpfung geprägt. Mehr als die Hälfte des Jahres war ein Vereinsleben unmöglich.  

Umso erfreulicher ist es, dass wir unser international beliebtes und renommiertes 

Kaiserjägerschießen kein zweites Mal ausfallen lassen mussten. Zwar musste die Veranstaltung in 

den Herbst verlegt und mit verringertem Personalstand abgewickelt werden, dennoch war das 

Schießen wieder ein voller Erfolg, auch wenn etwa ein Drittel weniger an Mannschaften teilnahm 

bzw. teilnehmen konnte als üblich. 
 

Dem Österreichischen Bundesheer und seinen Tiroler und Vorarlberger Einheiten gebührt 

einmal mehr unser großer Dank, nicht nur, aber natürlich auch im Zusammenhang mit der 

Durchführung des Kaiserjägerschießens. Besonderer Dank ergeht an die 6. Gebirgsbrigade mit 

Oberst Kurt Pflügl und Obstlt Michael Köck, an das JgBaon 23 sowie an MilKdt Bgdr Ingo 

Gstrein, den wir im Rahmen der Siegerehrung des Schießens erstmals in seiner neuen Funktion 

begrüßen konnten. 

Die materielle und finanzielle Lage des Bundesheers hat sich allerdings leider wieder nicht 

verbessert. Zwar ist das Ansehen des Heeres während der Corona-Krise stark gestiegen, mehr 

Geld für die Landesverteidigung wird aber seitens der Bundespolitik dennoch nicht bereitgestellt.  
 

Ich darf an dieser Stelle auf die historischen Beiträge im Anhang des diesjährigen Jahresberichts 

hinweisen, welche sich auf die im Jahr 2022 anstehenden 100-Jahr-Jubiläen des 

Kaiserjägerbundes und der Ortsgruppe beziehen und über die Ortsgruppengründung ausführlich 

informieren. Diese Tradition weiter zu erhalten, haben wir uns verpflichtet. Dabei wissen wir 

unsere Kameraden vom Bundesheer an unserer Seite. Ich darf an dieser Stelle Worte zur 

Tradition von Bgdr Ingo Gstrein, verlautbart in der Publikation ăCorona eine chronische Krise?ò 

(Seite 25), zitieren: 

ăTrotzdem werden wir unsere Traditionen erhalten, denn wir wissen, welchen steinigen Weg unsere Vorfahren 

gegangen sind und welche Opfer sie bringen mussten, um uns unser heutiges Leben zu ermöglichen. Die 

militärischen Feiern sowie der Traditionstag des Militärkommandos Tirol haben uns in der Vergangenheit immer 

wieder daran erinnert. In der Zeit nach Corona werden wir unsere Feiern wieder aufleben lassen.ò 
 

Ich danke schließlich allen Mitgliedern und Förderern, die unseren Verein auch im Krisenjahr 

2021 hochgehalten haben. Jeder Einzelne leistet einen wertvollen Beitrag! 

Abschließend wünsche ich allen gesegnete Weihnachten! Für das neue Jahr wünsche ich allen 

Kameraden, Freunden und Förderern unseres Vereines alles Gute, vor allem Gesundheit. 

 

Innsbruck, im Dezember 2021 
 
 

In Treue fest 
 

Christian Haager 
Obmann 

 

 

 ȵDie glücklichen Sklaven sind die erbittertsten Feinde der Freiheit. Ȱ 
 

Marie von Ebner-Eschenbach 
   (1830 - 1916)
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Corona-bedingt konnte die Vereinstätigkeit 

erst im Juni aufgenommen werden und die 

Ausrückungen hielten sich in Grenzen, 

zumal die Ortsgruppe im Rahmen der 

Einladung zu Terminen nicht immer 

sonderliche Berücksichtigung fand. 

 

Von zwei langjährigen Teilnehmern des 

Kaiserjägerschießens mussten wir uns dieses 

Jahr verabschieden. Im Alter von 81 Jahren 

verstarb im Mai Herbert Kleinrubatscher, 

Mitglied der Schützengilde Jenbach-Buch. 

Herbert war von der 

ersten Stunde des 

Kaiserjägerschießens bis 

zum Schluss mit seiner 

Mannschaft dabei und 

ging mit seinen Kame-

raden oftmals als Sieger 

vom Platz. 

 

Im Juni 2021 verstarb DI Oberstleutnant 

a.D. Jürgen-Wolfgang Rose. Jürgen war 

Berufssoldat und nahm mit seiner Mann-

schaft vom Luftwaffenamt jahrzehntelang an 

unserem Schießen teil.  

Oftmals nahmen wir 

gemeinsam am Schießen 

des Luftwaffenamtes in 

Köln teil. Jürgen wird uns 

als treuer, humorvoller 

und feinsinniger Kame-

rad in Erinnerung blei-

ben. 

 

 
12.6. Tag der Tradition 
 

An diesem Samstag fand der ăTag der 

Traditionò in Verbindung mit der Herz-Jesu-

Schützenmesse in der Jesuitenkirche anläss-

lich der 225. Herz-Jesu-Gelöbniserneuerung 

statt.  

Für unsere Ortsgruppe war dies die erste 

Ausrückung nach dem langen Winter- und 

Frühjahrslockdown. Nach einem Landes-

üblichen Empfang am Vorplatz des Landes-

theaters um 17.30 Uhr, bei dem die Ehren-

kompanie der Amraser Schützen die Salve 

schoss, erfolgte der gemeinsame Marsch und 

Einzug in die Jesuitenkirche. Die Heilige 

Messe wurde von Schützen-Landeskurat 

Pfarrer Martin Ferner und Kirchenrektor 

Pater Christian Marte SJ zelebriert. 
 

 
Einzug der Formationen zur Jesuitenkirche (Bild: 

Hans Gregoritsch) 
 

Die Ausrückung wurde seitens der OG 

Innsbruck durch einen Fahnentrupp, 

bestehend aus den Kameraden Oskar 

Gundolf, Josef Giner und Manfred 

Schreiner bestritten. 

 

25.9. Treffen der Vereinigung der 
Peacekeeper 
 
Drei Tage dauerte das Bundestreffen der 

ăVereinigung ºsterreichischer Peacekeeperò 

in Innsbruck, zu welchem Anlass am 

Samstagvormittag ein Landesüblicher Em-

pfang am Bergisel mit der Militärmusik Tirol 

und Vertretern der Traditionsverbände 

stattfand.   
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Anschließend wurde zu einem festlichen 

Empfang ins Landhaus geladen. 

Dabei kam es zu einem herzlichen 

Wiedersehen mit unserem Freund GenLt i.R 

Günter Höfler, Ehrenscheibeninhaber des 

26. Kaiserjägerschießens 2007, welcher als 

Vorsitzender der Peacekeeper in Österreich 

fungiert. Für Tirol hat diese Funktion der 

Tiroler Bgdr i.R. Klaus Egger, bis zum 

Ruhestand Kdt der Heeresunteroffiziers-

Akademie, übernommen. Für die OG Inns-

bruck rückte ein Fahnentrupp bestehend aus 

Erich Müller, Manfred Schreiner, Hubert 

Wilhelm und Christian Haager aus. 
 

 
Günter Höfler, Klaus Egger, Vzlt Othmar 

Wohlkönig (Bild: Christian Haager) 

 

 
2.10. 39. Kaiserjägerschießen 
 

Nach einer Zwangspause 2020 konnte im 

Jahr 2021 endlich wieder ein Kaiserjäger-

schießen abgehalten werden, wenngleich der 

ursprünglich avisierte Termin im Frühjahr 

aufgrund der zu diesem Zeitpunkt geltenden 

Corona-Bestimmungen auf den Herbst 

verschoben werden musste. 

Trotz dieses Umstands, der auch im 

Hinblick auf den Auf- und Abbau einige 

ungewohnte Erschwernisse mit sich brachte, 

war im Verein große Freude über das 

Stattfinden des Schießens vorrangig, dies 

verbunden mit tiefer Dankbarkeit an das 

Bundesheer. 

Auch wenn die Mannschaft der Ortsgruppe 

aufgrund einiger Austritte aktiver Mitglieder 

heuer kleiner war als sonst, konnten Aufbau, 

Abbau und die Durchführung der Schieß-

bewerbe zur vollsten Zufriedenheit abge-

wickelt werden. 

Insgesamt stellten sich 104 Dreier-Mann-

schaften dem Hauptbewerb 100 m auf-

liegend mit dem StG 77, den Sieg errang die 

Mannschaft ăAirforce boys networkò aus 

den Niederlanden.  

Die LR Mag. Johannes Tratter gewidmete 

Ehrenscheibe ð zu schießen war 150 m 

stehend frei mit dem Gewehr M 95 ð 

gewann Hauptfeldwebel d.R. Björn Rabich 

aus Deutschland. 

In Anbetracht einer ansonsten gut 

gelungenen Veranstaltung war es lediglich 

schade, dass aufgrund einer im MilKdo 

geltenden ă2G-Regelò im Rahmen der 

COVID-19-Maßnahmen nicht alle Schieß-

teilnehmer an der Siegerehrung teilnehmen 

konnten. Wir hoffen, dass im kommenden 

Jahr wieder ein Schießen ohne epide-

miologische Maßnahmen durchgeführt 

werden kann. 

Im Folgenden einige Eindrücke vom 

Schießen (alle Bilder: Gerhard Wilhelmer): 
 

 
Mannschaftssieger wurde ăAirforce boys networkò 
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Schuss auf die Ehrenscheibe mit dem Gewehr M95 

stehend frei 
 

 
Einschulung mit dem StG77 
 

 
Die Mannschaft vom Ausschank 
 

 
Probesitzen auf einem Alpin-Fahrzeug des 

Bundesheeres 

 

 
Vzlt i.R. Franz Hitzl mit Mjr Christian Haager 
 

 
Bgdr Ingo Gstrein, Franz X. Gruber, Vizebgm. 

Mag. Hannes Anzengruber, Obst Stephan Lehner 

und Obstlt Michael Köck 
 

 
LR Mag. Johannes Tratter mit Gattin 
 

 
Chefredakteur i.R. Walther Prüller 
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OTKM-Präsident DI (FH) Anton Larcher 
 

 
Baons-Kdt. Mjr Ing. Helmuth Paolazzi 
 

 
Mexikanische Mannschaft mit Kamerad RgR 

Helmut Ehrenstrasser 
 

 

Stark vertreten war die Schützenkompanie Wilten 

 
Ehrenhauptmann Heinrich Nagiller 
 

 
Die höchste Ringzahl des Tages schoss u.a. auch 

Stefan Drasch (r.) aus Bayern. Es gratulieren Mjr 

Christian Haager und Obstlt Clemens Feuerstein 
 

 
Die Ehrenscheibe des 39. Kaiserjägerschießens 
 

 
Dank und Anerkennung für Obstlt Peter Winkler 


